
ADF Wadenbeißer
EinE Publikation dEr arbEitsgEmEinschaft dEmokratischEr fachschaftsmitgliEdEr (adf)

N r. 1 0 6  –  1 3 . 1 0 . 2 0 1 4 Erstsemesterausgabe

IS
SN

 1
86

2–
18

64

Liebe Leserinnen und Leser,
willkommen zum ersten Semester ohne Studiengebühren in Göttingen. Gerade die Erstsemester unter euch fühlten sich wahr-
scheinlich etwas erschlagen von dieser neuen Zeit. Um euch den Beginn im neuen Lebensabschnitt zu erleichtern, haben wir ein 
großes Erstsemesterprojekt im AStA gestartet. Und wenn Ihr daran nicht teilnehmen konntet: Keine Panik! In dieser Ausgabe des 
Wadenbeißers findet Ihr nochmals die wichtigsten Informationen zum Studienstart zusammengefasst. Egal ob es den Studienausweis, 
Studentenpartys oder die Stadt betrifft, in dieser Ausgabe findet Ihr alles, was Ihr wissen müsst. Und wenn Ihr uns näher kennen-
lernen wollt, dann kommt am 27.Oktober zu unserem Einsteigerabend. Wir wünschen euch schöne erste Wochen in Göttingen. 
Daniel Pichl

E d i t o r i a l

Der Einstieg ins Studium stellt 
viele Studierende vor Hürden. 
„Wo finde ich eine Wohnung? 
Wie soll ich das Studium finan-
zieren? Und was kann ich in 
meiner Freizeit machen?“ sind 
nur einige der Fragen, die den 
Beginn des Studiums kompliziert 
gestalten können.  Die Probleme 
mögen individueller Natur sein, 
jedoch liegt alldem ein Bedarf 
an Informationen zugrunde.  Aus 
diesem Grund hat der AStA, Eure 
Studierendenvertretung, eine um-
fangreiche Erstsemesterbetreuung 
auf die Beine gestellt. 

450 Stunden InfoStand!

Diese Aufgabe haben wir be-
reits im Sommersemester 2014 
bewältigt. Und für das aktu-
elle Wintersemester haben wir 
durch den AStA noch einiges 
mehr erreichen können. Aus 
der AStA-internen Arbeitsgruppe 
„Erstsemester“ wurde ein zwan-
zigköpfiges Projekt, durchgeführt 
und geleitet durch die ADF. 
Seit Ende August stehen wir mit 
einem Informationsstand neben 
der Chipkartenstelle, um Euch 
persönlich vor Ort zu beraten. 
Viele Studierende freuen sich 
über die verschiedenen Campus- 
und Stadtpläne, die wir Euch zur 
Verfügung stellen. Auch auf der 
AStA-Homepage und in der mitt-
lerweile 2.000 Personen starken 
Facebookgruppe versorgen wir 
Euch mit hilfreiche Informationen.

CampuSrundgänge bIeten orI-
entIerung!

Bei Campusrundgängen am 
Zentral- und Nordcampus haben 
wir Euch bei der Orientierung 
geholfen, nützliche Tipps gege-
ben, spannende Anekdoten zum 
Leben am Campus erzählt und 
das eine oder andere Geheimnis 
lüften können.  Zusätzliche Stadt-
führungen an den Wochenenden 
rundeten das Programm ab.

unzählIge erStSemeSter an 20 
Infoabenden!

In den letzten Wochen haben 
wir außerdem mindestens zwei 
Informationsabende pro Woche 

Tour in den Nordharz, Poetry-
Slams oder Basketballspielen 
mitgenommen. 
Wir hatten und haben sehr viel 
Freude an den Projekten rund 
um die Erstsemesterbetreuung, 
die durch die Beteiligung der 
ADF am AStA ermöglicht werden. 
Euer positives Feedback bestätigt 
uns, dass die viele Mühe nicht 
vergebens ist. 
Als ADF werden wir uns auch 
weiterhin für eine informative, 
unterhaltsame und integrierende 
Erstsemesterbetreuung einsetzen 
und freuen uns auf die nächsten 
Erstsemester zum Sommerseme-
ster 2015!

H E r z l i c H  W i l l k o m m E n !
durchgeführt. Wir präsentierten 
Euch in angenehmer Atmosphäre 
Tipps und Informationen zu den 
wichtigsten studienrelevanten 
Themen, wie z.B. Allgemeines 
über die Uni, Freizeitmöglich-
keiten in Göttingen, BAföG, 
dem Studienausweis und Euren 
Rechten und Möglichkeiten als 
Studierende. Anschließend ha-
ben wir die Abende regelmäßig 
mit Kneipenbesuchen ausklingen 
lassen. 

abgerundeteS rundum-pro-
gramm!

Darüber hinaus haben Euch Mit-
glieder unseres Teams zu einer 

Die ADF ist eine unabhängige 
und nicht-allgemeinpolitische 
Hochschulgruppe. Statt mit der 
Atomkraft, der "Dekonstruktion 
der Geschlechtermatrix" oder dem 
Kampf gegen den "Polizeistaat" 
stehen bei uns studentische Inte-
ressen im Vordergrund. Wir setzen 
uns sachorientiert für die Verbes-
serung eurer Studienbedingungen 
ein. Dazu gehört die sachgerechte 
und sparsame Verwendung der 
universitären Mittel, Ausbau des 
E-Learnings, Verbesserung des 
Datenschutzes , verstärkte Inter-
nationalisierung, Verbreiterung 
des Masterzugangs etc. 
Un s e r  Le i t s p r u ch :  A k t i v.  
Durchsetzungsfähig. Für euch!

KurzportraIt der adf
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SItzungen der faChSChaftSgruppen:

Agrar: Sitzungen der Unabhängigen Landwirte (Ul): Jeden Diens-
tag ab 20 Uhr im Fachschaftsraum in der Von-Sieboldt-Straße 4
Jura: Sitzungen der Demokratischen Aktion Fachschaft (DAF): 
Jeden Dienstag ab 20 Uhr im Seminarraum des AStA
Phil: Sitzungen der Aktion Demokratischer Philos (ADP):  unregel-
mäßig dienstags im Oec; Kontakt: über die ADW
Sport: Sitzungstermine der 11Freunde: unregelmäßig montags; 
Anfrage im Büro oder bei der ADF
Sowi: Sitzungstermine der Demokratischen Aktion SoWi (DAS):  
unregelmäßig dienstags im Oec; Kontakt: das.goettingen@
googlemail.com 
Wiwi: Sitzungen der Arbeitsgemeinschaft Demokratischer Wirt-
schaftswissenschaftler (ADW): Jeden Dienstag ab 20 Uhr im Oec 
Kontakt: adw@stud.uni-goettingen.de

Anmerkungen der Redaktion:
Trotz der hier verwendeten männlichen Formen, wie z.B. ‘der Leser’, sind 
die weiblichen Counter parts natürlich ebenso gemeint. Die Redaktion hat 
auf den Text verunstaltende Konstruktionen, wie ‘der/die LeserIn’, ‘der/
die Leser(in)’ oder gar ‘der Leser / die Leserin’, bewusst verzichtet, um die 
Lesbarkeit zu erhöhen.

ADF
Arbeitsgemeinschaft Demokra-
tischer Fachschaftsmitglieder

c/o FSR Wiwi
Platz der Göttinger Sieben 3

37073 Göttingen
www.adf-goettingen.de
adf.goettingen@googlemail.com
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impreSSum

Mit dem Wadenbeißer, den wir 
mehrfach im Semester heraus-
geben, berichten wir über unsere 
Arbeit in den Gremien und bieten 
aktuelle Informationen rund um 
Lehre und Studium an dieser 
Universität. Ihr findet hier außer-
dem das Programm des Unikinos 

     unSere eInSteIgerabende Im WISe 2014
Du hast Interesse, uns und unsere Arbeit ein bisschen besser 
kennenzulernen? Oder möchtest vielleicht sogar selbst hochschul-
politisch aktiv werden? Dann schau doch mal bei einem unserer 
Einsteigerabende vorbei. 
Die Termine sind:

montag, 27. oktober, 18:00 vor dem oeconomicum
mittwoch, 5. november, 20:00 vor der Physik 

mittwoch, 12. november, 18:00 vor dem oeconomicum

Studium in Göttingen - eine "Gebrauchsanleitung"

Über dIeSe publIKatIon

Jede r  von  euch  w i rd  b i s 
hierhin einen anderen Weg 
durchschritten haben. Während 
einige problemlos zu einem WG-
Zimmer in bester Lage gekommen 
sind, mussten andere viel zu lange 
warten, um schlussendlich ihren 
heißersehnten Studienausweis 
und ihr Semesterticket in Händen 
halten zu können – und einige 
wenige von euch werden das 
aufgrund der überforderten 
Univerwaltung nicht einmal jetzt 
geschafft haben. Nun seid Ihr 
aber alle eins: Studierende. 
Und um euch etwas die Angst 
vor dem neuen unbekannten 
Lebensabschnitt zu nehmen, 
findet Ihr im Folgenden eine kurze 
„Gebrauchsanleitung“ für neue 
Studierende.

StudIenauSWeIS

Kaum jemand verbindet mit 
dem Leben als Studierender 
diese Karte. Dabei ist gerade 
dieses Stück Plastik so wichtig: 
Es dient nicht nur als euer 
Ausweis bei Klausuren und als 
Bibliotheksausweis, sondern auch 
als Semesterticket für die Bahn in 
fast ganz Niedersachsen sowie 
für die Stadtbusse (also alle mit 
ein- und zweistelligen Nummern) 
in Göttingen, als Kulturticket, 
als Schlüsselkarte für das Lern- 
und Studiengebäude auf dem 
Zentralcampus und teilweise 
für die Schließfächer in den 

Bibliothek und vor allem zum 
Bezahlen in der Mensa oder eher 
den Mensen und Caféten des 
Studentenwerks. 

menSen

Mittags in die Mensa und 
Kaffeetrinken im Café ist bei den 
meisten Studierenden fester Teil 
des Tagesablaufs. In Göttingen 
gibt es zu diesem Zweck fünf 
Hauptmensen und eine große Zahl 
an verstreuten Cafés: Erstens die 
Zentralmensa am Zentralcampus 
mit dem größten Angebot  an 
diversen vegetarischen und 
nichtvegetarischen Gerichten 
sowie einer großen Vielfalt an 
Kombinationsmöglichkeiten, da 
jedes Menü frei zusammenstellbar 
ist und jede Komponente einzeln 
abgerechnet wird (Freeflow-
System). Zweitens befindet sich 
in der Nähe des Zentralcampus 
die Mensa am Turm im alten 
Wäschere igebäude  (n i ch t 
Kremator ium, obwohl s ich 
diese Legende hartnäckig hält!) 
mit einem Schwerpunkt auf 
regionaler und veganer Küche. 
Drittens gibt es die Mensa Italia 
am Waldweg, von deren Namen 
man sich nicht täuschen lassen 
sollte. Denn sie stellt einfach 
nur den „kleinen Bruder“ der 
Zentralmensa dar, was sich 
im selben, aber reduzierten 
Angebot niederschlägt. Auch 
am Nordcampus müssen die 

sowie oft etwas zum Rätseln. Für 
noch mehr Wissenswertes könnt 
Ihr auch problemlos unsere 
Facebook-Seite liken: www.
facebook.com/adf.goettin-
gen oder unser Online-Archiv 
besuchen: wadenbeisser-
online.de

Naturwissenschaftler nicht 
auf das tägl iche mensen 
verzichten, denn dort gibt 
es viertens die Nordmensa. 
Früher hat te diese e inen 
sehr schlechten Ruf, der sich 
inzwischen deutlich verbessert 
hat: Die Nordmensa steht dem 
Essen der übrigen Mensen in 
nichts nach. Das Angebot im 
Norden ist fast so breit wie 
das der Zentralmensa, aber 
etwas weniger variantenreich. 
Abschließend gibt es fünftens 
die nicht vom Studentenwerk 
betriebene Mensa im Klinikum, 
die teurer ist, aber Studierenden 
immerh in  j ede s  sech s t e 
Gericht bei Benutzung einer 
Stempelkarte umsonst gibt.

freIzeIt und naChtleben

Während am Tag das graue 
Unileben im Vordergrund steht, 
kann man am Abend das 
Leben in Göttingen genießen. 
Viele nutzen die Abendstunden 
u m  s i c h  k ö r p e r l i c h  i m 

Hochschulsport auszutoben und 
dort entweder das Fitnesszentrum 
FIZ zu nutzen oder in einem der 
vielen Kurse und freien Spielzeiten 
auf ihre Kosten zu kommen. 
Schon ab 1,80 € kann man 
den Großteil des Angebotes 
nutzen. Wer eher auf Kultur 
als auf Sport steht, dem sei 
das reichhaltige Kulturangebot 
Göttingens empfohlen. In vielen 
Kultureinrichtungen habt Ihr 
mit eurem Kultursemesterticket 
Vorteile und kommt preisgünstig 
oder sogar umsonst rein. Näheres 
findet Ihr auf dem Beiblatt. Wenn 
euch auch das nicht anspricht, 
dann werdet Ihr sicher mit ein 
paar Freunden das Nachtleben 
Göttingens genießen können. 
Das Nachtleben spielt sich am 
meisten in der Innenstadt ab, 
denn hier liegen diverse Clubs 
und Bars. Auch kann man in den 
Restaurants gut essen gehen. Von 
chinesisch über italienisch bis hin 
zu afrikanisch ist für jeden etwas 
dabei.


